
� WIe berührt Sie die Entscheidung? 
                  Nicht sehr   etwas    sehr 
Schuldgefühle ?               �      �     � 
Fühlen Sie sich unter Druck durch andere ?            �      �     � 
Es besteht ein Konflikt zwischen Ihrer persönlichen Einstellung und der des Patienten       �      �     � 
Mögliche künftige Entscheidungen bezüglich der Fortsetzung der Sondenernährung             �      �     � 
beunruhigen Sie                

� Welche Fragen bedürfen einer Klärung, bevor Sie sich entscheiden? 
                   

� Wer sollte bezüglich der Anlage der PEG-Sonde entscheiden? 
                   

� Nach allem: Wozu neigen Sie bezüglich der PEG-Anlage? 
 
 
      � � � � � � � � � � � 
              

 PEG-Anlage      unsicher          Nur  
                  unterstützende 
               Pflege 

�Was ist der mutmaßliche Wille Ihres Angehörigen? 
Hat Ihr Angehöriger früher Wünsche bezüglich medizinischer Versorgung geäußert? 
   
Frühere Gespräche?  �   ja  �  nein 
Patientenverfügung  �   ja  �  nein 
 
Ausgehend von Patientenverfügung, früheren Gesprächen oder den 

Ausgehend von Patientenverfügung, früheren Gesprächen oder den 
Wertvorstellungen Ihres Angehörigen: 
Was glauben Sie, ist insgesamt die Einstellung Ihres Angehörigen in dieser Situation 
bezüglich medizinischer Eingriffe wie die Anlage einer Ernährungssonde?  
  � � � � � � �     
         dafür                unsicher                 dagegen 
 



 

� Vorteile/Nutzen 
 
Mögliche Zustandsbesserung: 
 

Bisheriger Zustand:  
 
 
 
Wahrscheinlichkeit einer Genesung: 
 �     �       � 
   wahrscheinlich    unwahrscheinlich      unsicher 
 
Wahrscheinlichkeit, wieder unabhängig essen zu 
können: 
 �     �       � 
   wahrscheinlich    unwahrscheinlich      unsicher 
 
Ernährungszustand könnte sich verbessern: 

Der Patient ist stark unterernährt:      
  ja    nein 
 �     �     
  
Möglichkeit, das Essen zu reichen:    
  ja             vielleicht     nein 
 �     �       � 
       

� Andere Überlegungen 
 
Faktoren, die mit einer verminderten 
Überlebenszeit bei Sondenernährung assoziiert 
sind: 
 

 
 Alter über 85 :    
 ja�   nein� 
 
Unterernährt:  
 ja�   nein� 
 
Maligne Vorerkrankungen: 

 ja�  nein� 
 
 
Aspiration: 
 
Sondenernährung ist keine geeignete Vorbeugung 
einer Aspiration bei Patienten, die häufig aspirieren 

� Nachteile 
 
Komplikationen der Sondenernährung: 
 

 
Leichte:  
Infektion, Blutung, vorübergehende Diarrhoe, 
Sondenprobleme 
 
Schwere:  
Infektion, Blutung, Sondenprobleme, Tod 
 
 
Unruhe wegen der Sonde? 
          �      �   � 
wahrscheinlich     unwahrscheinlich           sicher 
   
 
Ist die Sondenernährung am jetzigen Ort möglich? 

           �      �   � 
wahrscheinlich     unwahrscheinlich           sicher 

Lebensqualität in den letzten 3 Monaten  gut�  mäßig �  schlecht �  unklar� 
 
Wird eine Ernährungssonde für den Patienten zu  
zu einer akzeptablen Lebensqualität beitragen? Wahrscheinlich �     unwahrscheinlich� unklar� 
 
Wird eine Ernährungssonde zu verlängerter  
Leidenszeit führen?     Wahrscheinlich �     unwahrscheinlich� unklar� 
 

LEBENSQUALITÄT 

ARBEITSBLATT ZUR ENTSCHEIDUNGSFINDUNG 


